
Der Schufler.

Kein Handwerk ist Um ge-
meinen Lcben beinahe unent-
behrlicher, als der Schuster
x- Die vornehmsten Ardei-
im , die er aus seiner Merk-
statte liefert sind Scstuhe 2,
Stieseln 4 , Halbstieseln,
Pantoffeln4 , und werden
aus Leder verfertiget. Dü-
ses ist theils Oberleder, thetls
So ! - und Futterleder. Zu
dem Solledcr werden dieHaU'
te wilder Schweine, der Büf¬
fel und anderer Ochsen, der
Kuhe und Pferde gebraucht;
das englische, lüttichcr,
teutsche und ungarische wird
vorzüglich gerühmt; Kuhe'
und Roßleder hat den gering¬
sten Merth. Unter demO
bcrlrter behauptet das en
glische Kalbleder vor allen an
dern dieser Art den Vorzug,
weil es sowohl im Trocknen
als Nassen sehr gemächlich
getragen werden kann, und
sich sehr gut nach dem Fus-
fe ziehet. Das gefärbte Ober-,
leder braucht der Schuster
meistenthcils zu Freuenüm-
wer- Läufer, und Tänzer'
schuhen, wie 'auch zu Pan-
toffeln, und kann nach Ge-
fallen gefärbet werden: Zum
Futter bedient er ssich des
Schafleders Die vornehm,
sten Werkzeuge des Schuh,
machers sind der Kneip 5,
vermittelst dessen er das Le°
der zerschneidet, und welcher,
so bald er von dem häufigen
Gebrauche stumpf geworden
ist , bald auf einem Stahle,
bald auf dem Wezfieineü ,
pder Schleifsteine wieder
scharf gemacht wird. Ter
Leisten7 ist der Form eigent¬
lich, nach welchem dir S chu-
he ausgearbeilet werden;zum
Nähen ist, die Ale 8 ihm
unentbehrlich, und der Faden,
der dazu gebrauchet wird) ,
heißt der Prchdral y. Mit
dem Knie. oder Svsnnrie-
men halt er den Leisten'und
das Leder zwischen den Knieen
unter der Arbeit fest. So
braucht auch der Schuster
Hammer, und ZaNg'N ro;
jenen um die Rathen platt
zu klopfen, und das im Rez-
kübtlr r ekngeweichte Sollt-
der vor dem Annahen aus-
zuklopfen; diese, um theils
das Leder auszuspannen,
theils Nagel und Zwecken
Lusiuziehen. Vermittelst dir
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A .tspkl werden die angenähk-
ten -Solen rauch gemacht,
und durch Hülfe einiger Höl¬
zer , die besondere Namen
haben , macht der Schuster
die Solen glatt . Alle Arbei¬
ten , die er verfertigt , wer¬
den auf einem eigenen Ti-
fche i2 zugrschnitten , nach,
dem er vorher das Maas da.
von genommen hat . Man fo-
Veit freilich von jedemSchuh.
macher , daß er Schuhe , Pan-
toffel , und Stiefel zu ma¬
chen wisse; .allein in grossen
Städten bat man Schuster,
die bloß für Mannspersonen;
andere die bloß für Frauen-
zimmer arbeiten , und noch
andere , die bloß Pantoffel,
andere aber , die nichts als
Schuhe und Stiefel verfer-
tigen . Dieses Handwerk
wird m dreven Jahren gegen
ein Lehrgeld , in vier Jahren
aber ohne dasselbe erlernt.
Manche Schuster geben stch
auch mit dem Ausbessern zer¬
rissener Schube u. s. f. ab;
es knd aber auch Leute vor-
Händen, die ßch bloß damit
beschäftigen , und deßwegen
Altreissen genennet werden.

tsrvenienkc rs,änlL nipermr-
kur iolcse , lignorum vero,
^uibu 8 tu » funk nomin2,
opera Irkvi'ßLnnir caeäem.
Yuncungue opifxx L2lce2.
riu 8 LlaborLnär , fnmik , in
mensa , lruic 6ni äestin2-
r» , fcinäunkur , eorum mo-
äulo Lnte »ccepko . 1 e» e-
kur guiäem lutor guilivsk
2rtem conkicienäorum c»t-

ceorum , crepiäsrum ocrer-
rumc ;ue crllere ; »r in ci-
vik2kibu8 2IÜ moäo mrres
c2>ce2nk , 2IÜ semin »8 t 2N-
kum ; 2Üi porro non niti
c» 1ceo « 6t ocreas el2bor2n-
kS8. viäLLbro inkervenicn-

ke opillcium lroc intra krien-
nium »ääiscunkl rironer ;
»bs^ue eo »utem 6 6k , in-
kr» ĉ uakuor 2nno8 . Non-
nulli ^uo ^uss fukors 8 opc-
r»m ä2nk repar2näi8 c2lcei8
l»ceri 8 ; leck , ^ui lruic rei
unicsop »r2M n2venk,2c in-
äe veter2ment2riorum no-

msn link iortiki , ubi .̂us lo-
corum kabentur.

1. cz rrcloic renä 1e8 temel-
les ruäe8 , 6t on Ie8 polik
en leur äcnn 2nk ! le boi ?.
(Ütr2^ue coräonnier 2 uns
plsncke pour ^ couper Ie8
cuir8 en conkormirs äu mo-

äelc , 6t äs 12 forme <; u 'i!
2 , louk bon coräonnier

äoik t2voir f2ire äe8 fnulier8,
äe8 punkoulle8 , äe8bokke8,
6t äe8 broäec ;uin8 . lVl2r8
ä2N8 l - 8 Vil !c8 11 ^ 2 äe8
coräonnier8 pour Ie8 Irom-
me8 , 6t ä ' 2Utre8 pou r 1e8
femmc8 sculcmenk . Lr il

en 2 hui ns kr2V2l!snk
gu ' 2UX P2nkoutie8 6t ä'
2 i/kre 8 gni ne fonr ^us äe8
borks8 , 6t äe8 5ou1isr8.

mstier äs coräonnier L' sp7
prenä en kroi8 2N8 , 8i 1
on p2ie 1e M2ikre . 8i non
il 5»utz hu 2kkre 2nnse 8 ä'
2pprentif 2gc pour - lUre son

ckef ä 'muvre . II ^2usti ä - 8
coräonnier czui ne 5onk <; uc
r2ccomoäer 1c8 vlsux fou-

Iier8 ; on 1e8 Lppelle save-
tier8 , 6t ? on en krouve
par tou ».
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